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Niedersachsenliga Mädchen 18

Hundsmühler TV : SV Emmerke 
Sonntag, 26.09.2021, 12:00 Uhr

Sieg für den Hundsmühler TV

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des Hundsmühler TV
im Spiel der Niedersachsenliga Mädchen 18 gegen den SV Emmerke endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Bredow / Kiefer zeigten Bartl / Baum ihren
Kontrahentinnen ganz klar die Grenzen auf. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Werner / Wulf
waren derweil Herrmann / Schrader, obwohl sie alles gegeben hatten. An diesem Tag war es
wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze
endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Franziska Bartl gewann
anschließend jedoch ihr Spiel gegen Coline Werner ungefährdet mit 11:4, 11:6, 11:9. Lange mit
Alina Bredow ringen musste Shoshana Herrmann, bis sie ihre Kontrahentin mit 6:11, 11:7, 11:3, 11:
13, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Herrmann
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Tamina Wulf fand Elisa Baum von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Wenig Gegenwehr leistete jedoch danach Alida Schrader bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Magdalena Kiefer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
2. Ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Franziska Bartl nachfolgend gegen Alina
Bredow. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Shoshana Herrmann beim 11:5, 8:11, 11:7, 11:7
gegen Coline Werner doch überlegen. Elisa Baum gewann derweil ihr Spiel gegen Magdalena Kiefer
ungefährdet mit 3:0. Der neue Zwischenstand war 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Alida Schrader ihrer Gegnerin Tamina Wulf letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
sein. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Elisa Baum gegen Alina Bredow nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 8:11, 11:8 nicht verloren. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Hundsmühler TV nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV Emmerke vor dem nächsten Spiel, das am 03.10.2021 gegen den Tuspo Bad
Münder ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hundsmühler TV bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 10.10.2021 gegen Hannover 96.

 Punkte:
 Hundsmühler TV

Doppel: Bartl / Baum (1), Herrmann / Schrader (0) 
Einzel: F. Bartl (2), S. Herrmann (2), E. Baum (3), A. Schrader (0) 

 SV Emmerke
Doppel: Bredow / Kiefer (0), Werner / Wulf (1) 
Einzel: A. Bredow (0), C. Werner (0), M. Kiefer (1), T. Wulf (1)


